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gleifeten praftijche Darbietungen fomohl Derf ${fto (3Yunge nıu AHachen
Des MmM$ als auch Des HunDdfunks. %)Jie er eine Geite DDON Des Heiligen
Hefichtigungen Des MNiünchner Silm- egjen, jein Berlangen nach Der Heiden-
unfernehmens Der Smeltka Das nN£f- mi{jjion, UunND am Die DIE mwmeniger
iteben uUnD ISerDen Des Sicht{piels De= Derückfichtigte Er  1Difatf jeines Charatters.
Dbachtef werden Fonnte, unDd Des Crifpolti (San Luig1 Gonzaga, Mantova
Kundfunks Der Deutffchen StunDde In Dat eine eigentliche pologie DPL-
Iitündgen mif rem QenDer erhöbhten Das aßt, In Der mitf reinem ASerftänDnis Die
AerftänDdnis rür Deren D{f unvder{tänDig alichen Auffaffunge über Den Heiligen
beurfeiltfe Arbeitsmöglichkeiten. J$Sip In Der zurechfrüct Ür nicht jobiel 111
©cohlußverfammlung lautf ausge{prochen enig efanntfe italieni{fche ©chriftiteller
mwDurDe, IDAL INnan ZA1IDAT Demwmußtf, NULC zifileren, 10 DerDienfe Das ZYerkchen eine
einen Anfang gemacht Au aDen; DOocCHh Aerdeuffchung.
Der Anfang IDAL 1in glücklicher: Mle FTeil- Srößere TCDeifen über Aloifius inDnehmer üOlten iCH Durch Das nen PINeLr
ukfunff ehoben, In Der ohl au rür 12

in eu  er, engli{cher UnD italieni{cher
©prache er{chienen: Peine Jleuausgabe DesFatholijche KXirche Seiten Fommen, Der eriten AMloifiuslebens, eine (charfe Cha-Eulturelle Sort{chriff freuDig Dem wachten rafferzeichnung aur Dem ge{chichtlichenDen Slauben Die anD reichen icrD HintferagrunDd uUnD eine ammlung Der

XochH ©chriften DPS eiligen.
%)ie zuerIt iIm ruck beröffentflichte 10=Cteuere Aloifiusliteratkur grapbhie DPsS 2loifius UE Die aUsS Der

AHloifius DDN Sonzaga i Durch Die 3 mwei- SeDer jeines langjährigen O©tudiengenofjen
hunDderfjahrfeier jeiner Heilig{fprecdhung irgil Cepari Oije zeichnet {icH
(1927) wmieDder lebhafter DDLC DIie gegle Der Durch ihre einzigarfige Authentizifät aUuUS,
Fatholi  en HYugenD gefrefen. SünffaufenD Da j)ie a{t ausf{chließLlich aur Die Hus-
OS ren Heihen inD Au jeinem rab nach agen DeeiDdefter Augenzeugen grünDef,
“Kom gepilgerf uUnD ziwpei Nilionen en unDd Durch Die fiefe R®@ennfnis Des geift-fich iDn Durch ihren Jlamenszug AUm S ührer en Xebens, e  e Au einer erle Der
erForen. m meiften Dat Dazıt wohl Das ajzefif{chen iterafur macht. Cepari ijt Die
DegeifternDe OCchreiben DPS eiligen Ya- Hauptkquelle rür alle päteren en ge»
fers „Singulare iıllud“ DD  3 13. Suni 1996 worDen, unDd Fonntfe obl In manchen
beigefragen ber auch Schriftfteller Der wertvolen SEinzelheiten, aber nicht Im
verfchiedenen SänDer en HiCH Demübht wefentlichen, ergünzt DerDen. Iag aber
nach VPius‘ XI BZeifpiel Darzufun, IDIe CSrgänzung 12 Prozeßakten unD Die
AMloifius Feine rein Der Sef{chichte angehÖö- Bolandiften {omwie Die Doben erwähnten
venDe Derfönlichtkeit i{t, jonDern geraDde unD Die noch Au beiprechenDen erfe
Der heufigen HugenD DIE Au agen unD biefen, bat KXaiß ren jeiner

Diefen bat, mwmofern Man bn HNUL 10 DOar- Jleuausgabe (Der DijfIUS Sonzaga,
e mie gemwmeten LE, Sinfiedeln 19929, Henziger) in uBNDfeN

In Fleineren rıirfen verDdienen De- beigefügtf. Cl L Das iLD Des eiligen
jonNDere Crwähnung Die DDN JICaß KXoch nach Der Diftori  en unD Der p{ychologi-
Crifpolti, Sambretftfe, $J£ffo NCaß (Der en Seite \0mohL Dem ijjen als Den
hl. Aloifius Sonzaga, NNSDOCU HZedürfniffen unjerer Aeif nach NCöglich-
ergänzt Das ilDd DPS eiligen DDL allem Feif angepa %er Critauflage DPesS u  e$s
DDLC Der ge{cOhichtlichen GSeite QUS, KXoch gegenüber (Benziger, SCinfiedeln

DYfIUS Sonzaga, NNSDCU eDeufe: Die jeßige allerDdDings eine PL-”
unD Sambreffte (Louis de (Gonzague, FÜrzung, Da Der Herausgeber tiCH In Den
MI1SS10N, 10701 äaäme, Louvaın DDN Der Yloten auf Das befchränff hatf, IDaS DIfIUS
p{ychologifchen Durch Cinfühlen In Die unmiffelbar angebht; hat Die mweitfen Qge-

“chichtlichen Anmerkiungen DDN SE OrömoDerne unD In 2l[oifiug’ Geele. Sof. »B
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Der ebenfo iDIie Den nicht mehr DDN Böfen, im en Yomwohl tDpie im Reli-
Cepari verfaßten Nachruhm Des eiligen giöjen %)ie Asorfahren a  en in Furzer
itar£t befqnitten, ohne Ceparis Zeif Die Ytantfua uUnND Die eigene
eigene Mrbeit anzufailten. ©0 frift Die Samilie öchiter gebracht unDd

Zu Döchitem KRuhm emporgeführtf, aber ihrePerfönlichtkeit DPS eiligen {tärfer DerDOr,
unD INan Darf mohl en Daß |5) DIie VBergangenheit Dat au c alle möglichen
Ausgabe als Sanzes Durch ngeben auf Safter ejehen unDd in Saftern iit Das (Se-
Die vorhanDdenen Comwierigkeiten größere ichlecht Im Yahrhunder nach unjerem
Anziehungskraft verliehen hat (Sin voll- eiligen zu SrunDde %)ie gleiche

amilie bat aber auch eiInNe große 3abhl(tänDdiges Derfonenverzeichnis uND ein
Iyftemati{ches ©achregifter erhöhen Die DDN ZUm eil DerborragenDden Xirchen-
Nermwmendbarkeit DPS eS, unND Die ganz rüriten unDd DDN Deiligmäßigen Jltännern
vorzügliche usitatfung Durch Den ASerlag UND rauen hervborgebracht. Blutdurit Des
mit£f gefihmacdvolem (SinbanoD, ünfunD- Sigers unD eiIn|ies KunftverftänDnis, ait
ZwWanzig ausgemwüählten Bildern unD gufem wahnfinnige Unfittlichfeit unD Trommer
Dapier empfehlen Dem Auge. Slaube in Diejen Kenagifjance-

men{chen in einer uUnNs ait underitänD1Ine aqusgezeichnefe Ergänzung ® P lichen Ntifchung Dereinf. 1e)e Segenfäßge,Daris VSprk gib£ Der angefjehene engli Denen Aloiius bei Den Sonzaga unD mebrKanzelredner unD Schriftiteller Cyrill
NCartindale ©chon DDLE mebreren noch be Den NeDici auf ©chritt UunD

egegne ijt, mußten nafurgemä jeineHSahren batte ein Czeres Aloifiusleben CSntwiclung ar beeinfluffen. UnDd IDIEe
gefchrieben UnND Den Charatfer Des Yüng- Nan Das VBordringen Der Segenrefor-ings herauszuarbeifen gefucht Sn jeinem mafion Den Süritenhöfen in Der zweifengrÖ PeUeNnN Buch The vocatıon of
OyS1US Gonzaga London 1927, ee Hülfte DPS 16. JahrhunDderfs nicht {iber-

iOäßgen Darf, 10 Darf INan eben{o Die Sin-ar bat mif vDiel ef und mwirkung Der Ircommen YNiutter, Des (1 S=-=
Das biftorifche Yaterial zujammenge- geze  neten Srziehers ZIe  UtcCDo DPS
fragen, ein einmwanDfreies unDd eben-
ges ilD zeichnen ZUu Fönnen, IMaNn mo  k  ODite heiligen NerwanDdten Borromeo nı  ch£
agen, jenen DINIUS DDN Bronze, mit Dem unferf{häßgen. eje po  en

ätfte rigens INartindale noch ef{wDa
Pr Den Umf{Ohlag ge  m hat Diefjen mebr betonen jollen.ge{chichtlichen HintergrunDd Dat Cepari
tat{ächlich nı  ODt egeben, feils eil Dem IMNartindale mi jeDocHh nicht NUuLr Den
Damaligen ejer efann£ IDACT, feils eil HintergrunD zeichnen, mi au Die
mandhe infimere Sinzelheiten unDd Duntkle CEntwiclungslinie DesS eiligen unD jeine
3üge aUuUS Der Samiliengefchichte Der ($Son- geiltige OSfiruktur anfchaulich machen. Bes
340gu nı  OD erwähHhnt£ werDden Durffen. UnDd jonNDerS 1m zweifen FTeil, DD  z jungen
DOCH Al geraDe Der Dunkle unD recht Ördensmann DanDelf, 1e. mmı£ reinem,
irDifche HintergrunD, Der Das bimmlijcdhe gelegent vielleicht efiDaA zu yeinem Blick,

iDIie AuUS Der ungejltümen, barten peineDer ISSelt abgeftorbene Xoben Des eiligen
lebhafter In Die Sr{icheinung frefen Läß£f UNnND reife TugenDd irD UnND {chließlich ein
unD zugleich vieles Daran erflärt, IDAS jelten barmoni  er eiliger DDL uns PL»

uUuns rem anmufef. u Diejem mebr BHefonDders gefchictt Dat Aloifius
JCegafiven, IDOAS Die ©childerung Der Son- legten amp eine ganz vollkbommene

Demuf, DDPLE Deijjer AUL IerDemiütfi-zagage{chichte, Der jittlichen ZuftänDd
Den HSürftenhHöfen Der Kenaijjance, Der gung, herausgearbeitet UnND mitfels Der
©piele, heater unD jonitigen Zelufti- DDN Cepari Mwenig en  en Korrefjpondenz
gungen Der vornehmen NIoel£ DDN ama jeine iunDerbare ugbeif in CEntwirrung
bietef, Fommt als mwenig{tens eben{o wich Der Derwmicelten ssamilienverhältnijfe Dar-
figes Pofitives Die genartf Der Sonzaga gefan. YNiartindale hat mwohl Die nafür-

en Saktoren gegenüber Den religiöjenihre KXraftnatur iIm Quten fomwmohl iDie Im
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unD übernatürlidhen > efmwas ar in Den unDd Art mit Mlen{cqhen m-
VBordergrun gerückt; in Den eriten R@a- ugehen, eifaus angenehmiten be-
pifeln beanfprucht mwohl auch Die Ummwelf£ rühren eine Briefe Die Yhutter, Die
pinen efIDO: ZUu großen Haum. Saßt Man ein ungemein zarfes WBerhältnis wijchen

beiden offenbaren, mie -  —_ eS bei jeinereine YMrbeit aber als PINe CSrgänzung zu
Dem ganz aufs Heligiöje, Übernatürliche O©trenge jelb{t Faum eCmMu

eingeftellfen Separi, 10 wicD INan jeiner %er Herausgeber jagf HA  ber \ie
felb{tänDdigen Durcharbeitung DPsS O©toffes mitf Recht in (einem Drmwor£: »  nnigere
NUur Das Höchtte (5b ipenDden Fönnen. unD religiöfere Hriefe eine leiDgeprüfte

unDd DoCH 1 Heiligiten begnaDdefe Y)utterHnders als Mlartindale, DEr ganz DEeL-»
{önlich Das Aloifius geftaltef, bereichert inD wohl Faum ge{chrieben mworDden.“

£nrico Kofa Sr bietet HNUL MIährenD Die VPredigt{kizzen eine NDPL-

Briefe unDd rirfen DPS eiligen unD Fennbarerednerifche Begabung offenbaren,
gewähren Die afzetifchen Aufzeichnungenam rein achliche Ergänzung (San Luigıl, einen Sinblic in Aloifius (olide Befrach-Liettere serıitt. spirıtualiı, Fiırenze

ber eje AL nı  D£ weniger wertvoll, unDd fungsmethoDe. I5on Ko10, unD mebr
Al ebr 5 egr  en, Daß eine Mrbeift noch DDN eutffens E nit großem

in Den JCoften alles zujammengefragen,ODon bald Durch rfe Hriefe
IDAS Zzum DBerftänDnis Diefjer enunND en DPS Aloyjius Sonzaga, Dienen Fann.Itünchen 19928, DIe Puftet) eine DDL-

ziüigliche eutf{che IWiedergabe gefunDden ür Die HKHugend IDICD wmohl aquch
baf Auf Den er{ten Lict möchte Inan heufe noch Das Aoifiuskeben DON HMleicdh

ler meijlten empfehlen, weilvielleicht TÜr eine D KXiebhaberei genehmer unND anfchaulicher gefchrieben 1{£en Die Fleine Korreipondenz D (Son-
unD bemwußt 12 Merbindung heritellt 210ezagaprinzen Zu jammeln; hat INaNn e aber

Durchgeletfen, 10 Mall, Daß \ie manche en Den Bedürfnifjen unD Aielen Der

ganz vorzüglichen religiöfen eDanfen enf- moDdernen YugenD unDd Denen DPS pl Aloi-
JIusS. in vollftänDigeres UND fiereres PL-Hältf unD Daß ıe DDLEK alem DIE  e
{teben IDICD aber Die Sefung Der Drei hierCharatkterzüge DPS eiligen offenbarf, Die
be{iprochenen erfe vermitteln, Die pin-nı  (u3)ı alle bei Cepari in Der gleichen eire

hervorfrefen. %Jie erften HBriefe en jein anDer 10 glüctlich erganzen. Shre ASorzüge
natürliches, Difenes ejen erfennen, in PINELr großen mif pfychologifchem unD

religiöjem VBerftänDnis gef{chriedbenen 10=manche Der päteren, DDLC allem Die legten, grapbhie Zu vereinigen, IDALEe ein eal,jeinen Fiaren Lie TÜr Die Wirklichkeiten
DesS Sebens, eine ugbe in Den DPOL- Das ficH aber HUL ebr vermwirklichen
wickeltiten Gefchäften unD jeine zugleich Läßf£. al D, SrenßS. J


